
Arbeitsgruppe 7 

Epidemiologie der Herz-Kreislauf- und Stoffwechsel-Erkrankungen 

Cornelia Weikert, Berlin (Leiterin) 

Marcus Dörr, Greifswald (Leiter) 

Tätigkeitsbericht 2015/16 

 
Ein Schwerpunkt der AG liegt weiterhin in der Durchführung von Workshops, die durch einen 

großzügigen Rahmen die Möglichkeit für ausführliche Vorträge und intensive Diskussionen 

bieten. Diese Workshops sollen eine Plattform für einen gegenseitigen Informations- und 

Erfahrungsaustausch über inhaltliche und methodische Aspekte bieten sowohl zum 

Schwerpunktthema des jeweiligen Workshops als auch zu „work in progress“, d.h. zu 

geplanten Studien oder Studien im Frühstadium. Die Mehrzahl der Workshops wurde in den 

letzten Jahren gemeinsam mit anderen AGs der GMDS, DGEpi und DGSMP durchgeführt, 

so dass Themenschwerpunkte fachübergreifend behandelt und diskutiert wurden. 

 

Am 26. November 2015 wurde ein Workshop zum Thema „Erhebung und Validierung von 

kardiovaskulären Ereignissen in epidemiologischen Studien - methodische und praktische 

Aspekte“ am MDC in Berlin mit 54 Teilnehmern durchgeführt. Auf Basis der Ergebnisse  

dieses Workshops wurde im Anschluss ein Manuskript mit dem Titel „Erfassung inzidenter 

kardiovaskulärer und metabolischer Krankheiten in epidemiologischen Kohortenstudien in 

Deutschland“ verfasst,  das im Laufe des Jahres 2016 zur Publikation eingereicht werden 

soll.  

 

Der nächste Workshop der AG7 findet gemeinsam mit der AG5 (Ernährungsepidemiologie) 

am 18. November 2016 am Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) in Berlin zum Thema 

„„Prädiktionsmodelle für kardiometabolische Erkrankungen unter besonderer 

Berücksichtigung von Ernährungs- und Lebensstilfaktoren“ statt.  

 

In Kooperation mit dem Deutschen Zentrum für Herz-Kreislauf-Forschung (DZHK) war von 

Mitgliedern der AG7 im Jahr 2014 ein Konsortium („Consortium for blood pressure 

epidemiology in Germany“) gegründet worden, das sich zum Ziel gesetzt hat, die 

gemeinsame Expertise zur Auswertung deutscher, epidemiologischer populations-basierter 

Daten zum Thema „Blutdruck und Hypertonie “ zu bündeln. Im August 2016 wurde das erste 

Manuskript, in das Daten von sieben Kohortenstudien eingegangen sind, zur Publikation 

angenommen (Neuhauser, Diederichs, Boeing, Felix, Jünger, Lorbeer, Meisinger, Peters, 



Völzke, Weikert, Wild, Dörr. Hypertension in Germany: data from seven population-based 

studies 1994-2012. Dtsch Arztebl Int. 2016, in press). 

 

Die AG beteiligte sich im Jahr 2015/16 außerdem im Auftrag der DGEPI im Rahmen eines 

schriftlichen Delphi-Verfahrens an der Erstellung der Leitlinien „Hausärztliche Risikoberatung 

zur kardiovaskulären Prävention“ der Deutschen Gesellschaft für Allgemeinmedizin 

(DEGAM). 

 

Die letzte AG-Sitzung der AG7 Epidemiologie der Herz-Kreislauf- und 

Stoffwechselerkrankungen fand am 01.09.2016 im Rahmen der DGEpi­Jahrestagung in 

München statt. Das detaillierte Protokoll ist auf der Internetseite der DGEpi der AG 

einzusehen. 

 

Neue Mitglieder und Interessenten für die Aktivität der AG sind jederzeit herzlich willkommen 

und werden gebeten, sich bei der Geschäftsstelle der DGEPi sowie den AG-Sprechern unter 

den Adressen weikert@bfr.bund.de oder 

mdoerr@uni-greifswald.de zu melden. 

 

Amtszeit der Arbeitsgruppenleitung: 

September 2016 – September 2017 


